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Preußiſche Geſetzſammlung 


1935 Ausgegeben zu Berlin, den 5. Juli 1935 Nr. 16 
Tag Inhalt: Seite 
20. 6. 35 Siebente Verordnung über Wohnſiedlungsgebiete nennen ennene 91 

Bekanntmachung der nach dem Geſetze vom 10. April 1872 durch die Regierungsamtsblätter veröffentlichten 
Erlaſſe, Urkunden uſwwwwwwwꝶUU—Ppmaa et 98 


(Nr. 14268.) Siebente Verordnung über Wohnſiedlungsgebiete. Vom 20. Juni 1935. 


Auf Grund der §s 1 und 14 des Geſetzes über die Aufſchließung von Wohnſiedlungsgebieten 
vom 22. September 1933 (Reichsgeſetzbl. 1 S. 659) wird folgendes beſtimmt: 
Zu Wohnſiedlungsgebieten im Sinne des § 1 des Geſetzes über die Aufſchließung von Wohn⸗ 
ſiedlungsgebieten vom 22. September 1933 (Reichsgeſetzbl. 1 S. 659) werden erklärt 
J. aus dem Regierungsbezirke Königsberg i. Pr. 
1. der Landkreis Königsberg Pr, mit Ausnahme der bereits durch die Fünſte Ver⸗ 
ordnung über Wohnſiedlungsgebiete vom 22. Oktober 1934 (Geſetzſamml. S. 417) 
zu Wohnſiedlungsgebieten erklärten Landgemeinden: 


Adlig Neuendorf Metgethen 
Altenberg Moditten 
Beydritten Neuhauſen 
Bulitten Palmburg 
Charlottenburg Prappeln 
Godrienen Quednau 
Haffſtrom Schönfließ 
Kleinheide Seligenfeld 
Lauth Wundlacken 
Mandeln 5 Ziegelau 


2. der Landkreis Fiſchhauſen mit Ausnahme der bereits durch die Fünfte Verordnung 
vom 22. Oktober 1934 (Geſetzſamml. S. 417) zu Wohnſiedlungsgebieten erklärten 
Landgemeinden: 

Goldſchmiede 
Tannenwalde 
Trankwitz 


3. aus dem Landkreiſe Labiau 
die Stadtgemeinde Labiau 
die Landgemeinden: 


Agilla s Bothenen 

Adlig Goltzhauſen Dedawe 

Alt Kirſchnabeck Duhnau 

Alt Puſtlauken Eichenberg 

Adlig Schulkeim Friedrichsburg 
Bartuſzen Geidlauken 
Berſzgirren Groß Baum 
Blöcken f Groß Droosden 
Burgsdorf Groß Kirſchnakeim 
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Groß Legitten 
Groß Pöppeln 
Groß Reikeninken 
Groß Rudlauken 
Groß Steindorf 
Hagenwalde 
Hindenburg 
Jorksdorf 
Kadgiehnen 
Kampken 
Kapſtücken 
Kaymen 
Kelladden 


Klein Naujok, Forſt⸗Gutsbezirk 


Klein Sittkeim 
Klein Steindorf 
Krakau 
Kreutzweg 
Labagienen 
Lablacken 
Laukiſchken 
Lindenau 
Leiſzen 
Lethenen 
Mettkeim 
Moritten 
Nautzken 


4. aus dem Landkreiſe Wehlau 
die Stadtgemeinden: 


Tapiau 
Wehlau 


die Landgemeinden: 


Augſtupöhnen 
Bartenhof 
Biothen 
Bürgersdorf 
Bieberswalde 
Damerau 
Drusken, Forſt⸗Gutsbezirk 
Eichen 
Friedrichsdorf 
Friedrichsthal 
Friſchenau 
Fritſchienen 
Gauleden 
Genslack 
Goldbach 

Groß Engelau 
Groß Nuhr 
Groß Keylau 
Groß Michelau 
Groß Uderballen 


Neu Puſtlauken 
Pareyken 
Peldſzen 
Perdollen 
Peremtienen 
Permauern 
Pogarblauken 
Poßritten 
Pronitten 
Rinderort 
Rüdlauken 
Schakaulack 
Scharlack 
Schelecken 
Sellwethen 
Senſeln 
Sergitten 
Sielkeim 
Stellienen 
Stenken 
Szerſzantinnen 
Theut 
Thiemsdorf 
Wachsnicken 
Wanghuſen 
Willmanns 


Grünhayn 
Grünlinde 
Gundau 
Hanswalde 
Haſenberg 
Hollände rei 
Imten 
Irglacken 
Klein Engelau 
Koddien 
Köthen 
Koppershagen 
Kuglack 
Kühnbruch 
Langendorf 
Leipen 
Leißienen 
Lindendorf 
Magotten 
Moterau 
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Neuendorf 
Nickelsdorf 
Paterswalde 
Petersdorf 
Pomedien 
Poppendorf 
Pregelswalde 
ſteipen 
Richau 
Rockeimswalde 
Roddau⸗Perkuiken 
Romau 
Roſenfelde 


5. aus dem Landkreiſe Pr. Eylau 
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Schenken 
Schiewenau 
Sanditten 
Sprindlack 
Stobingen 
Stampelken 
Starkenberg 
Szillenberg 
Wargienen 
Weißenſee 
Wilmsdorf 
Zohpen 


die Stadtgemeinde Kreuzburg (Oſtpr.), 


die Landgemeinden: 
Ackerau 
Arnsberg 
Friſching 
Grünbaum 
Jeſau 
Kavern 
Kilgis 
Lawdt 
Lewitten 
Lichtenfelde 
Liepnicken 
Packerau 

6. aus dem Landkreiſe Heiligenbeil 

die Landgemeinden: 
Barſen 
Brandenburg 
Konradswalde 
Legnitten 
Perwilten 
Pinnau 


Pörſchken 


1. aus dem Kreiſe Luckau 
die Stadtgemeinden: 
Dobrilugk 


Schrombehnen 
Sollau * 
Sollnicken 
Tharau 
Thomsdorf 
Tiefenthal 
Trinkheim 
Uderwangen 
Wittenberg 
Wöterkeim 
Zehlaubruch, Forſt⸗Gutsbezirk 


Pokarben 
Poplitten 
Schoyſchen 
Sollecken 
Tengen 
Wargitten 


II. aus dem Regierungsbezirke Frankfurt a. O., und zwar 


Finſterwalde (mit Nehesdorf, Nehesdorfer Pechhütte und Grünhaus) 


Kirchhain 

die Landgemeinden: 
Betten 
Brieſen 
Deutſch Sorno 
Dollenchen 
Drößigk 


Eichholz 

Fiſchwaſſer 

Frankena 

Friedersdorf b. Dobrilugk 
Gohra 
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Göllnitz Rehain 

Gröbitz Rietzneuendorf 

Gruhno Rückersdorf 

Hennersdorf Rutzhau 

Lichterfeld Sallgaſt (mit Klinkmühl) 
Lieskau Schacksdorf 

Lindena Schadewitz 

Lindthal Schilda 

Lugau Schönborn 

Maſſen Schönwalde i. Spreewald 
Möllendorf Staupitz 

Münchhauſen Tanneberg 

Oderin Tröbitz 

Oppelhain Zürchel 

Ponnsdorf 


2. aus dem Kreiſe Königsberg (Neumark) 
die Stadtgemeinde 


Neudamm 4 
die Landgemeinden: 
Grünrade 
Kerſtenbrügge (mit Kolonie Looſe) 
Nabern 


3. aus dem Kreiſe Friedeberg (Neumark) 
die Stadtgemeinde 
Friedeberg 
die Landgemeinden: 
Altkarbe (mit Altkarberberge und Altvorkarbe) 
Hammelſtall 
Hohenkarzig 
Mückenburg 
Neuhaferwieſe (mit Rothegrund) 
Neukarbe (mit Kolonie Steinſpring) 
Neumecklenburg (mit Zwick) 
4. aus dem Kreiſe Arnswalde 
die Stadtgemeinde 


* 


Arnswalde 

die Landgemeinden: N 
Alt Klücken Schwerinsfeld 
Sammenthin Stolzenfeld 
Schlagenthin Wardin 
Schulzendorf. 


5. aus dem Kreiſe Croſſen 
die Stadtgemeinde 
Sommerfeld; 


IN. aus dem Regierungsbezirke Köslin: 


1. der Stadtkreis Köslin mit Ausnahme des Stadtkernes, der 7 wird durch 


auh den großen Wall, Wallſtraße, den kleinen Wall, Ringſtraße, Mauer⸗ 
ſtraße 
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2. aus dem Landkreiſe Köslin 
die Gemeinden: 
Gollendorf 
Rogzow; 


IV. aus dem Regierungsbezirke Schneidemühl 
1. Stadtkreis Schneidemühl 
2. aus dem Kreiſe Deutſch Krone 
die Landgemeinde 
Schneidemühler Hammer 
3. aus dem Netzekreiſe 
die Landgemeinden: 
Deutſch Uſch 
Küddowtal; 


V. aus dem Regierungsbezirke Merſeburg und zwar 
aus dem Kreiſe Delitzſch 
die Gemeinde Pehritzſch; 


Vl. aus dem Regierungsbezirke Wiesbaden 
1. die Stadtkreiſe: 
Wiesbaden mit Ausnahme der Ortskerne: 

Alt⸗Wiesbaden, 
der umgrenzt wird durch die Weinbergſtraße, Kleine Weinbergſtraße, Neroberg⸗ 
ſtraße, Lanzſtraße, Waldgrenze, Freſeniusſtraße, Händelſtraße, Roſſelſtraße, 
Königſtuhlſtraße, Idſteiner Straße, Schöne Ausſicht Wilhelmshöhe, Nichard- 
Wagner⸗Straße, Kreidelſtraße, Sonnenberger Straße, An der Dietenmühle, 
Parkſtraße, Fichteſtraße, Panoramaweg, Bierſtadter Straße, Alwinenſtraße, 
Solmsſtraße, Langenbeckplatz, Leſſingſtraße, Mainzer Straße, Rheinſtraße, 
Nikolasſtraße, Kaiſer-Wilhelm⸗Ring, Adolfsallee, Hindenburgallee, Mosbacher 
Straße, Gutenbergſtraße, Eichendorffſtraße, Wielandſtraße, Klopſtockſtraße, 
Wolfram⸗von⸗Eſchenbach⸗Straße, Schierſteiner Straße, Niederwaldſtraße, 
Germaniaplatz, Aßmannshäuſer Straße, Mittelheimer Straße, Dotzheimer 
Straße, Manteuffelſtraße, Elſaſſer Straße, Nettelbeckſtraße, Blücherſtraße, 
Lothringer Straße, Weſtgrenze der Häuſer Weſtendſtraße Nr. 39 und Georg- 
Auguſt⸗Straße Nr. 8, Weſterwaldſtraße, Lahnſtraße, Dürerplatz, Emſer 
Straße, Treppenweg zur Knausſtraße, Knausſtraße, Hochſtraße, Kellerſtraße, 
Stiftſtraße, Wilhelminenſtraße, Galileiſtraße, Ruhbergſtraße, Platter Straße 
und Wolkenbruchweg N f 

Wiesbaden⸗Biebrich, i 
der umgrenzt wird durch die Oſtgrenze des Schloßparkes, Burggaſſe, Kirch⸗ 
ſtraße, Diltheyſtraße, Horſt⸗Weſſel⸗Straße, Bunſenſtraße, Jahnſtraße, Heppen- 
heimer Straße, Frankfurter Straße, Karlſtraße und deren Verlängerung, 
Kurfürſtenſtraße und Rheinſtraße Me 

Frankfurt a. M. mit Ausnahme der nachſtehend bezeichneten Stadtkerne: 

Innenſtadt einſchließlich Bockenheim und Bornheim, ſowie die Stadtteile Ginn⸗ 

heim, Eſchersheim, Eckenheim, Preungesheim, Seckbach 
umgrenzt durch den Main, Ernteſtraße, deren geradlinige Verlängerung bis 
zur Kleyerſtraße, Kleyerſtraße, Sondershauſenſtraße, Mainzer Landſtraße, 
Eddersheimer Straße, ſüdl. Flugplatzſtraße, Süd⸗ und Oſtgrenze des Reb— 
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ſtöcker Waldes, Bismarckallee, Rödelheimer Landſtraße, Rödelheimer Straße, 
Ginnheimer Straße, Ginnheimer Landſtraße, Alt-Ginnheim, Woogſtraße, 
Main⸗Weſerbahn, Nußzeil, deren ſüdöſtliche geradlinige Verlängerung bis 
Reinhardſtraße, Reinhardſtraße, Grafenſtraße, Hügelſtraße, Eckenheimer Land⸗ 
ſtraße, Niederbornſtraße, Grüne Weg, Weinſtraße, eine gerade Linie vom 
Oſtende der Weinſtraße bis zur Friedberger Warte, Dortelweiler Straße, An 
den Roethen, Seckbacher Landſtraße, Rotenburger Straße einſchl. Heimgarten⸗ 
Siedlung, Staffelſtraße, Auerfeldſtraße, Hofhausſtraße, Wilhelmshöher 
Straße, Leonhardsgaſſe, Hochſtädter Straße, Triebſtraße, Gelaſtraße, Krupp⸗ 
ſtraße, Borſigallee, Lahmeyer rſtraße, Lahmeyerbrücke, eine gerade Linie bis 
Nordgrenze Oſthafenbecken O II, Oſthafenbecken O II bis Main 
Stadtteile Sachſenhauſen, Niederrad, Oberrad 
umgrenzt durch den Main, Riedbahn, geradlinige weſtliche Verlängerung der 
Waldfriedſtraße, Waldfriedſtraße, Alte Mainzer Straße, Mörfelder Land⸗ 
ſtraße, Verbindungsbahn Südbahnhof-Goldſtein, Sachſenhäuſer Landwehrweg, 
Wendelsweg, Reversbrunnenweg, Goldbergweg, Wiener Straße, Nonnenpfad, 
Erbacher Straße, Gräfendeichſtraße, 8 und deren geradlinige 
Verlängerung bis zum Main 


Stadtteil Berkersheim 
umgrenzt durch die Main⸗Weſerbahn, Berkersheimer Bahnſtraße, Berkers⸗ 
heimer Hohl, Am Honigberg, Im Klingenfeld bis Kriegerdenkmal, Verbin⸗ 
dungslinie vom Kriegerdenkmal in nordweſtlicher Richtung zum Eiſenbahn⸗ 
durchlaß der Main⸗Weſerbahn 

Stadtteil Bonames 
umgrenzt durch den Mühlgraben der Nidda, Am Burghof, Unterer Kalbacher 
Weg, Lokalbahn Frankfurt⸗Main— Homburg, Homburger Landſtraße, Ant 
Wendelsgarten, Galgenſtraße, Gemarkungsgrenze gegen Harheim, Gonzen⸗ 
heimer Straße und eine gerade Linie von deren Südende bis öſtliche Ein⸗ 
mündung des Mühlgrabens in die Nidda : 


Stadtteil Niederurſel 
umgrenzt durch den Weißkirchenweg bis Friedhofsweg, eine gerade Linie bis 
Weſtgrenze der Obermühle, Urſelbach, Kellerbornſtraße, Heddernheimer Land⸗ 
ſtraße, Heidetränkſtraße, Eichkopfſtraße und deren geradlinige Verlängerung 
bis Praunheimer Weg, Praunheimer Weg 

Stadtteile Heddernheim, Praunheim 
umgrenzt durch die Nidda, Sandplackenſtraße, Am Ebelfeld, Fritz⸗Schuh⸗ 
macher-Weg, Heerſtraße, Heingrabenſtraße, Praunheimer Weg, Gemarkungs⸗ 
grenze gegen Niederurſel, Bertholdſtraße, Heilmannſtraße, Im Weimel, In 
der Römerſtadt, Heddernheimer Kirchſtraße, Habelſtraße, Titusſtraße, 
Cohauſenſtraße, Zeilweg, Kaltmühlſtraße, Urſelbach bis Nidda 

Stadtteile Hauſen, Rödelheim 
umgrenzt durch die Rödelheimer Landſtraße, Auf der Inſel, Nidda, In der Au, 
Weſterbachſtraße, Weſterbachgraben, Kalkentalgraben, Eſchborner Landſtraße, 
Fuchstanzſtraße, Kollwitzſtraße, Togoſtraße, Hindenburgſtraße, Hauſener Weg 
bis Niddabrücke, eine gerade Linie bis Kreuzung Praunheimer Landſtraße, 
Am Ellerfeld, Kleine Nelkenſtraße, Große Nelkenſtraße, Bachmannſtraße, Am 
Fiſchſtein, Hindenburgſtraße bis Rödelheimer Landſtraße 

Stadtteil Soſſenheim 


umgrenzt durch die Lindenſcheidſtraße, Schaumburger Straße, An der Schanz, 
Weſterwaldſtraße, Michaelſtraße, Hadamarer Straße, deren geradlinige Ver⸗ 
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längerung bis Siegener Straße, Siegener Straße, Weſterwaldſtraße, Weſter⸗ 
bachſtraße, Overbergſtraße, eine gerade Linie von deren Südende zum Oſtende 
der Dottenfeldſtraße, Dottenfeldſtraße, Wieſenfeldſtraße, Alt Soſſenheim bis 
Lindenſcheidſtraße 


Stadtteile Höchſt, Nied 
umgrenzt durch den Main, eine gerade Linie von Weſtgrenze der Kläranlage 
über Waſſerwerk in nordweſtlicher Richtung bis Taunusbahn, Taunusbahn, 
An der Chineſiſchen Mauer, Joachimsweg, Bahnlinie Höchſt—Königſtein, 
Eliſabethenſtraße, Alemannenweg, deſſen geradlinige Verlängerung bis 
Soſſenheimer Weg, Soſſenheimer Weg, Kurmainzer Straße, Eltviller Straße, 
Sulzbach bis Taunusbahn, Taunusbahn, Oeſer Straße, Limburger Bahn, 
Mainzer Landſtraße und deren geradlinige Verlängerung bis zum Main 

Stadtteil Zeilsheim N 
umgrenzt durch die Pfaffenwieſe, Katzenſtirn, deren geradlinige Verlangerung 
nach Süden bis Weſthöchſter Straße, Gemarkungsgrenze gegen Sindlingen, 
Kloſterhofſtraße, Welſchgrabenſtraße, Steinkopfweg, Hochheimer Straße, Alt 
Zeilsheim, Pfortengartenweg, Neu Zeilsheim bis Pfaffenwieſe 

Stadtteil Sindlingen 
umgrenzt durch die Farbenſtraße, Lachegraben, Main, geradlinige Verlänge⸗ 
rung der Straße Horles, dieſe ſelbſt, Imkerweg, Schreinerſtraße, deren gerade 
linige Verlängerung bis zur Farbenſtraße, Herbert⸗v.⸗Meiſter⸗Straße, Weſten⸗ 
berger Straße, Küferſtraße, Pfingſtbornſtraße und deren geradlinige 
Verlängerung bis Farbenſtraße 

Stadtteil Griesheim 
umgrenzt durch den Main, Stroofſtraße, Lachegraben, Limburger Bahn, 
Schöffenſtraße und deren geradlinige Verlängerung bis zum Main 

Stadtteil Schwanheim 
umgrenzt durch die Straße Am Wieſenhof, An der Herrenwieſe, deren gerad⸗ 
linige Verlängerung bis Rheinlandſtraße, Rheinlandſtraße, Völklinger Straße, 
verlängerte Vogeſenſtraße, An der Kreuzheck, deren Verlängerung über Ahrtal⸗ 
ſtraße bis zum Main, Main, Hegarſtraße, Martinskirchſtraße, Schwanheimer 
Straße, Kraftfahrbahn 

Stadtteil Fechenheim f 
umgrenzt durch den Main, Schießhüttenſtraße, Starkenburger Straße, Die⸗ 
burger Straße, Volkshausſtraße, Pfortenſtraße, Bodelſchwinghſtraße, Boden- 
ſeeſtraße, Leo-Gans⸗Straße, Caſellaſtraße, Orber Straße, verlängerte Krupp⸗ 
ſtraße, Wächtersbacher Straße, Langenſelbolder Straße, Bierſteiner Straße, 
Vilbeler Landstraße und deren geradlinige Verlängerung bis zum Main 


. aus dem Kreiſe Obertaunus 
ſämtliche Stadt⸗ und Landgemeinden 


. aus dem Kreiſe Main⸗Taunus 
ſämtliche Stadt⸗ und Landgemeinden 


. aus dem Kreiſe Limburg 
die Stadtgemeinde Limburg 


. aus dem Kreiſe Unterlahn 
die Stadtgemeinde Diez 
die Gemeinde Freiendiez 
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6. aus dem Kreiſe Wetzlar 
die Stadtgemeinde Wetzlar 


die Landgemeinden: 


Albshauſen Laufdorf N 
Altenberg Münchholzhauſen 

Aßlar Nauborn 

Burgſolms Naunheim 

Dorlar Oberbiel 

Garbenheim Oberndorf 

Hermannſtein Steindorf 

Klein Altenſtädten Waldgirmes. 


Dieſe Verordnung tritt mit dem 10. Juli 1935 in Kraft. 
Berlin, den 20. Juni 1935. 


Der Reichs- und Preußiſche Arbeitsminiſter. 
In Vertretung: 
Krohn. 


Bekanntmachung. 


Nach Vorſchrift des Geſetzes vom 10. April 1872 (Geſetzſamml. S. 357) ſind bekanntgemacht: 


1. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 21. Mai 1935 
über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Preußiſche Elektrizitäts⸗Aktiengeſell⸗ 
ſchaft in Berlin zum Erwerb von Grundeigentum in den Kreiſen Wetzlar und Oberlahn 
für die Anlagen zur Leitung und Verteilung des elektriſchen Stromes innerhalb ihres 
Verſorgungsgebiets Wetzlar 
durch das Amtsblatt der Regierung in Wiesbaden Nr. 23 S. 84, ausgegeben am 8. Juni 1935; 
2. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 24. Mai 1935 
über die Genehmigung der Anderung des § 72 Abſ. 4 der neuen Satzung der Schleſiſchen 
Landſchaft N 
durch das Amtsblatt der Regierung in Breslau Nr. 25 S. 131, ausgegeben am 22. Juni 1935; 
3. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 28. Mai 1935 
über die Verleihung des Enteignungsrechts an das Deutſche Reich für Reichszwecke 
durch das Amtsblatt der Regierung in Arnsberg Nr. 23 S. 81, ausgegeben am 8. Juni 1935; 


4. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 11. Juni 1935 
über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Stadt Düſſeldorf zum fluchtlinien⸗ 
planmäßigen Ausbau der Umgebung des Albert-Leo⸗Schlageter-Denkmals 
durch das Amtsblatt der Regierung in Düſſeldorf Nr. 25 S. 259, ausgegeben am 22. Juni 1935 
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